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Angeblich  erneuerbare  Energien  zerstören  Ackerland,  Lebensräume,
Landschaften  –  und  Familien

Der  Energieanalyst  Robert  Bryce  unterhält  eine  Datenbank,  aus  der
hervorgeht, dass bis November 2025 lokale Gemeinden 595 Windkraft-, 475
Solar- und (in jüngerer Zeit) 72 Großbatterieprojekte abgelehnt oder
eingeschränkt haben.

Viele  wollen  nicht,  dass  die  Anlagen  Lebensräume  von  Wildtieren,
malerische Ausblicke, Ackerflächen oder die Aussicht aus ihrem Garten
verdecken, insbesondere wenn der unzuverlässige Strom in weit entfernte,
energiehungrige  Städte  exportiert  wird,  die  sich  damit  profilieren
wollen, und vor allem, wenn von ihnen erwartet wird, dass sie sich an
den Kosten für Anlagen und Übertragungsleitungen beteiligen, die einem
anderen Bundesstaat dienen: So sollen beispielsweise die Steuerzahler in
North Dakota Minneapolis unterstützen.

Andere Anwohner sorgen sich um Gesundheitsrisiken durch Lichtflimmern,
niederfrequente Geräusche und Infraschall.

Viele Menschen ärgern sich auch über die tatsächlichen Kosten „grüner“
Energie – die tatsächlichen Gesamtkosten … im Vergleich zu den bewusst
niedrig angesetzten Kosten, die von Befürwortern hervorgehoben werden.

Diese  Ablehnung  ist  nicht  nur  ein  amerikanisches  Phänomen.  Auch
französische und andere europäische Städte äußern Bedenken, ebenso wie
weitere Städte auf der ganzen Welt.

Ein immer wiederkehrendes Verkaufsargument ist, dass die Kosten für
Wind- und Solarenergie sinken und mittlerweile niedriger sind als die
für Strom aus Kohle, Gas oder Kernkraft, was niedrigere Preise für die
Verbraucher  gewährleistet.  Diese  Behauptungen  lassen  wichtige,  aber
bewusst unerwähnte Kosten außer Acht – wirtschaftliche, ökologische und
menschliche.

„Sparen Sie mit erneuerbaren Energien“-Werbekampagnen betrachten in der
Regel  nur  die  Anschaffungskosten  für  die  Installation  von
Windkraftanlagen und Solarzellen – die oft aus China stammen und mit
billigen Arbeitskräften hergestellt werden, wobei Materialien verwendet
werden, die mit Kinderarbeit in Minen und Anlagen mit minimalen oder gar
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keinen  Arbeitsschutz-  oder  Umweltschutzmaßnahmen  gewonnen  werden  und
jede Phase mit Öl, Erdgas oder Kohle betrieben wird.

Die Befürworter ignorieren auch die versteckten Subventionen, die über
Steuern und versteckte Gebühren auf Stromrechnungen gezahlt werden. Sie
ignorieren Zahlungen an Unternehmen, die keinen Strom produzieren oder
diesen abschalten müssen, wenn sie wegen starker Winde oder wenn die
Erzeugung die Versorgung oder Netzkapazität übersteigt.

Sie erwähnen nicht die Kosten für den Bau, die Wartung und den Betrieb
von doppelten Backup-Systemen: Kohle- oder Gaskraftwerke, die ständig
mit  geringer  Leistung  laufen  und  bei  unzureichender  Wind-  und
Sonneneinstrahlung auf Hochtouren gehen müssen. Oder den Bergbau und die
Umweltverschmutzung, die mit der Herstellung all dieser Technologien
verbunden sind.

Netzgebundene Pufferbatterien kosten mehrere zehn Milliarden Dollar und
bergen erhebliche Brand- und Giftgasrisiken, wie das Beispiel der 300-
Megawatt-Batterie in Moss Landing in Kalifornien zeigt, die in Flammen
aufgegangen ist.

Offshore-Windkraftanlagen  müssen  aufgrund  von  Salznebel  und  Stürmen
häufig  ausgetauscht  werden.  Hagelstürme  können  ganze  Solaranlagen
zerstören. Die Kosten in Höhe von Billionen Dollar steigen immer weiter.

Hochspannungsleitungen, oftmals Hunderte von Kilometern lang, kosten 1
bis  8  Millionen  Dollar  pro  Kilometer  –  für  Beton,  Stromleitungen,
Transformatoren, 15 bis 60 Meter hohe Masten und Lagerhäuser für andere
Ausrüstung.

Kein Wunder, dass Staaten und Länder, die von Klimakatastrophen, Netto-
Null  und  Wind-  und  Solarenergie  besessen  sind,  unverschämt  hohe
Strompreise haben. Deutschland hat mittlerweile die höchsten Strompreise
für  Privathaushalte  in  den  Industrieländern,  Großbritannien  hat  die
höchsten Preise für Industriekunden. Die Durchschnittspreise für die
Schwerindustrie in Europa sind doppelt so hoch wie in den Vereinigten
Staaten.  Aber  auch  US-Bundesstaaten,  die  stark  von  Wind-  und
Solarenergie  abhängig  sind,  zahlen  exorbitante  Preise.

Wenn Familien sich weder Strom noch Gas leisten können, sind ihre Häuser
eiskalt, und jedes Jahr sterben im Winter Tausende an Krankheiten, die
sie überleben würden, wenn sie ausreichend heizen könnten.

Selbst Frankreich – das zwei Drittel seines Stroms mit Kernkraft erzeugt
und in dieser Hinsicht in Europa und weltweit führend ist – setzt stark
auf Solarenergie und teilweise auch auf Windenergie. Die Regierung von
Präsident Emmanuel Macron beabsichtigt, Millionen von Solarmodulen auf
„Brachflächen” und entlang von Autobahnen zu installieren und dabei „die
Schönheit unserer Landschaften zu schützen”.

Das französische Parlament hat vorgeschrieben, dass Parkplätze mit einer
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Fläche von mehr als 1.500 Quadratmetern (~ 80 Fahrzeuge) zu 50 % mit
Sonnenkollektoren bedeckt sein müssen. Die Regierung behauptet, dass
diese Strommenge der Leistung von zehn Kernkraftwerken entspricht, die
insgesamt  10  Gigawatt  auf  einer  Fläche  von  etwa  13  Quadratmeilen
produzieren.

Das ist eine fantastische Behauptung.

Eine  1-GW-Solaranlage  benötigt  4.000  bis  5.000  Acres,  zehn  Anlagen
würden also etwa 70 Quadratmeilen bedecken. Das ist fast doppelt so viel
wie die Fläche von Paris, wenn ganze Parkplätze mit Modulen bedeckt
würden.  Gibt  es  in  Frankreich  überhaupt  so  viele  ausreichend  große
Freiflächen?

Außerdem benötigt man für die Erzeugung von Gigawatt mit Photovoltaik-
Solarenergie  Sonnenlicht!  Frankreich  hat  durchschnittlich  etwa  2.000
Sonnenstunden  pro  Jahr  (23  %  der  gesamten  Jahresstunden).  Die
Gesetzgeber  müssen  also  noch  viel  mehr  mit  Solarzellen  bedeckte
Parkplätze aus dem Hut zaubern. Oder die Sonne dazu zwingen, länger und
heller zu scheinen.

Wenn  Frankreich  nicht  mehr  Kohle-  und  Gaskraftwerke  baut,  muss  es
außerdem  mehrere  zehn  Milliarden  Euro  für  die  Installation
Hunderttausender netzgebundener Batterien ausgeben, um einen Großteil
dieses Stroms für den Bedarf in der Nacht und an bewölkten Tagen zu
speichern, wodurch Strom von Haushalten zu Batterien umgeleitet wird.

Vielleicht erkennt die Regierung Macron diese Hindernisse. Sie überzieht
nicht nur Straßenränder, „Brachflächen” und Parkplätze, sondern auch
Ackerland, Wiesen und Wälder in ganz Frankreich.

Allein  in  der  Region  Lot-Tal  werden  derzeit  siebzehn  Solarprojekte
vorangetrieben.  Macron-Beamte  lassen  dort  Tausende  Bäume  fällen,  um
chinesische Solarmodule neben dem Regionalen Naturpark Causses du Quercy
zu „pflanzen“, in dem sich Saint Cirq Lapopie befindet – Frankreichs
„schönstes Dorf“.

Touristen  kommen  ins  Lot-Tal,  um  die  atemberaubenden  Klippen,
historischen Dörfer, Weinberge, die hervorragende Küche und die Outdoor-
Aktivitäten  zu  genießen  –  nicht,  um  Windräder,  Solarmodule,
Batteriefarmen  und  Übertragungsleitungen  zu  sehen.

Aber wenn nationale Regierungen „Klimastabilisierung“ und „Rettung des
Planeten“ zu ihrer obersten Priorität machen, wird die Zerstörung von
Dörfern, Landschaften, Ackerflächen und Lebensräumen zu einer kleinen
Unannehmlichkeit. Ebenso wie die Tatsache, dass ein Großteil des pseudo-
nachhaltigen Stroms wahrscheinlich nach Belgien, in die Schweiz und zum
CERN exportiert wird – oder nach Spanien, wenn dort das nächste Mal ein
massiver Stromausfall auftritt.

Die  deutsche  Regierung  lässt  sogar  alte  Dörfer  plattwalzen,  um
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schmutzige,  minderwertige  Braunkohle  abzubauen,  weil  sie  gegen
Kernkraftwerke ist. Und sie weigert sich, Erdgas als Ersatzenergiequelle
zu fördern.

Dieser Wahnsinn könnte auch in Ihre Nachbarschaft kommen, da Regierungen
in  unterschiedlichem  Maße  Umweltzerstörung  und  wirtschaftlichen
Selbstmord  begehen,  um  Lösungen  für  die  imaginäre  „Klimakrise”  zu
finden.

Manchmal setzt sich eine extrem „grüne” Landes- oder Provinzregierung
über  lokale  Bauvorschriften  hinweg,  die  sonst  dazu  genutzt  werden
könnten,  Wind-,  Solar-,  Batterie-  und  Übertragungsleitungsprojekte
abzulehnen, damit das Ziel „70 % grüne Energie bis 2030” durch den Bau
in  ländlichen  Gebieten  zur  Versorgung  der  wählerstarken  städtischen
Gebiete erreicht werden kann.

Klima-besessene nationale Regierungen versuchen oft, lokale Stimmen und
Entscheidungen im Streben nach „Dekarbonisierung“ zu kontrollieren, auch
ohne an internationale Verträge gebunden zu sein. Allerdings treten
Nationen  häufig  sowohl  staatliche  als  auch  lokale  Bedürfnisse  und
Anliegen  mit  Füßen,  indem  sie  Kyoto-  und  Paris-Klimaverträge
unterzeichnen, die eine „Tyrannei durch Verträge“ auferlegen und damit
nicht  gewählten,  nicht  rechenschaftspflichtigen  internationalen
Politikern  und  Bürokraten  die  Möglichkeit  geben,  unter  Missachtung
nationaler  Gesetze  und  sogar  Verfassungen  zu  regieren.

Präsident Trump hat Amerika aus dem Pariser Klimaabkommen herausgeführt,
Präsident Biden hat es wieder aufgenommen, und Trump 47 hat die USA 2025
erneut herausgeführt. Dieser Zyklus könnte sich auf nationaler oder
bundesstaatlicher Ebene wiederholen, wenn durch Wahlen neue Regierungen
gebildet werden. Virginia macht bereits Erfahrungen damit, da sein Clean
Economy Act einen „progressiven“ politischen Machtzuwachs erhält, obwohl
Trump gerade sein Offshore-Windprojekt ausgesetzt hat.

Wähler und Steuerzahler müssen sich dieser Realitäten bewusst werden –
und Ideologen aus dem Amt wählen, bevor sie den Planeten mit ihren
fehlgeleiteten Versuchen zerstören, um ihn zu retten.

Paul Driessen is senior policy analyst for the Committee For A
Constructive Tomorrow (www.CFACT.org) and author of books and articles
on energy, climate change and human rights. Special thanks to researcher
T.H. Platt, author of The Dark Side of Hunger Mountain, for assisting
with this article.
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